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Stellungnahme „Unternehmerschule Varel“

Zukünftige Unternehmerschule Varel - ein Erfolgskonzept

Der erfolgreiche Start der Einjährigen Berufsfachschule Agrarwirtschaft am Standort Varel 
bietet Anlass zur weiteren Ausgestaltung des schulischen Angebotes für die Landwirtinnen 
und Landwirte in unserer Region.

Hierzu möchten wir seitens der Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Bezirksstellen 
Oldenburg-Nord sowie Ostfriesland, gerne in Kooperation mit der BBS Varel das Erfolgsmodell 
der Unternehmerschule am Standort Varel etablieren.

Eine Kooperation zwischen der Landwirtschaftskammer Niedersachsen und der BBS Varel 
ermöglicht den Landwirtinnen und Landwirten einen doppelqualifizierten Bildungsabschluss 
zum Landwirtschaftsmeister/-in und zum staatlich geprüften Betriebswirt/-in /Bachelor 
Professional zeitgleich zu erlangen. In einer Ausbildungszeit von drei Schulhalbjahren erfahren 
die Anwärter/-innen ein umfassendes theoretisches Fachwissen aus der zweijährigen 
Fachschule kombiniert mit einem hohen Praxisbezug aus der Meisterfortbildung der 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen. Das Bildungsangebot richtet sich insbesondere an 
zukünftige landwirtschaftliche Unternehmer/-innen wie auch an Arbeitnehmer/-innen im vor- 
und nachgelagerten Bereich des Agribusiness. Der Schwerpunkt der Lehrinhalte ist an die 
regionalen Gegebenheiten angepasst und konzentriert sich auf die Rinderhaltung mit Fokus 
Milchviehhaltung und den Futterbau.

Der Unterricht wird in Teilzeitform angeboten (i. d. R. drei Schultage), sodass die 
Bildungsmaßnahme auch für Berufstätige attraktiv ist. Die bisherige Kooperation mit der BBS 
3 Oldenburg wie auch der klassische Meisterkurs der Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
zeigen, dass ein hoher Bedarf an qualifizierten Arbeitnehmer/-innen in der praktischen 
Landwirtschaft wie auch im Agribusiness besteht. Ca. 30 % der Absolventen/-innen nehmen 
nach der beruflichen Fortbildung zum Landwirtschaftsmeister/-in und staatlich geprüfte/-r 
Betriebswirt/-in eine unselbstständige Tätigkeit auf oder gehen einen Schritt weiter Richtung 
Hochschulstudium.
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Das in den Jahren 2010 bis 2022 erfolgreich geführte Kooperationsmodell der 
Unternehmerschule Oldenburg mit der BBS 3 Oldenburg zeigte eine hohe Nachfrage nach 
diesem bis dahin einmaligen Konzept der Doppelqualifikation. Seit 2010 durften wir als 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Bezirksstelle Oldenburg-Nord, ca. 220 
Meisteranwärter/-innen in der Doppelqualifikation begleiten. Jährlich konnte ein neuer 
Jahrgang eingeschult werden.

Der Bedarf an beruflicher Fortbildung im landwirtschaftlichen Bereich zeigt sich auch in der 
von uns geführten Fortbildungsmaßnahme zum Landwirtschaftsmeister/-in am Standort 
Oldenburg-Nord/Ostfriesland. Der klassische Meisterkurs startet jährlich mit mindestens 25 
Anwärter/-innen. Die aktuelle Nachfrage nach Qualifizierung bedarf einer Klassengröße und 
Einschulung von 36 Anwärter/-innen im Jahr 2022. Diese Klassengröße bedingt sich unter 
anderem durch einen Wunsch der Anwärter/-innen nach einer intensiven Fortbildung, welche 
durch die künftige Unternehmerschule auch gegeben werden könnte. Somit ist umso mehr der 
Bedarf gegeben, ein weiteres Bildungsangebot in der von Futterbau geprägten Küstenregion 
zu etablieren.

Das bisherige Einzugsgebiet der Unternehmerschule Oldenburg waren die Landkreise 
Ammerland, Friesland, Wesermarsch, Cloppenburg, Landkreis Oldenburg, Wittmund, Leer, 
Aurich, Cuxhaven wie auch die Stadt Wilhelmshaven. Eine Konkurrenzsituation zur 
Unternehmerschule Vechta tritt aufgrund der verschiedenen regionalen landwirtschaftlichen 
Schwerpunkte nicht auf. Es werden nicht dieselben Schülergruppen angesprochen. Durch die 
verkehrsgünstige Lage der BBS Varel gehen wir weiterhin davon aus, dass sich das 
Einzugsgebiet noch erweitern kann.

Das Ziel der Landwirtschaftskammer Niedersachsen ist die Stärkung der Beruflichen 
Fortbildung im Schwerpunkt Agrarwirtschaft in Kooperation mit dem Schulstandort Varel im 
Raum Oldenburg-Nord und Ostfriesland und darüber hinaus. Unseres Erachtens bietet die 
BBS Varel durch die Berufsschule Agrarwirtschaft und die Einjährige Berufsfachschule 
Agrarwirtschaft hierfür ein optimales Fundament für einen weiteren Ausbau des schulischen 
Angebotes im Landwirtschaftlichen Bereich.
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